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^N 7«. Freitag am «». März «8«»

Z. 92. » (?) Nr. 2,6!>.

Kundmachung.
Räch folgenden Orten Egyptens können bei

dcr Beförderung über Trieft und mit den Dampf-
schiffen des Lloyd von nun an Briefe entweder
ganz unfrankirt oder bis Alexandrien frankirt,
oder endlich bis zu den Bestimmungsorten fran-
kiit abgesendet werden, nämlich: nach (^nil'o,
^j,»«/, l'l)ll<» ^ i l i l l , l)am:ml,l-, «i l l '^ l-^l ,

' ^ i l ' t n , ^Ii'llnlll,, 8nl l l innxl , jVlimsm':» und
Duillllltll.

Die Taxe für t r ie fe von ? l l e x a n d r i c n
ab beträgt für jedes ' / , ^oth deö Gewichtes:
«) »ach Ciiill», l).lMlllNll', I^:»s<'i'/!l^nt, ^'nlttn,

ll:»!<<'l'<'! .^.^l) und l l " l , l , l l l l kr. öst. W.
n) nach X,:z^il«il<, /<il'l:>, <Vlilis>l!n

und Alnlunnxl . . . . l<> ^ »
<:) nach VHlln»lllil und Dnmlutn i l l „ »
<l) nach 8>>l"/< und l 'o l ' lo ß»i,ill l l2 « «

Für rekommandirte B r i e fe , welche bei der
Aufgabe frankirt werden müssen, ist außer die-
sen Taxen flir die Beförderung auf egyptischem
Gebiete noch eine weitere Gebühr von 2 l kr.
ö, W. , ohne Unterschied dcö Bestimmungsortes,
cinzuheben.

Für den Fall des Abhandenkommens eines
rckommandirten Briefes auf egyptischem Ge-
biete wird eine Entschädigung von 20 f l . ö W.
geleistet.

W a r e n p r o b e n müssen bei der Aufgabe
frankirt werden, und unlerlicgen von Alexan-
drien ab denselben Taxsätzen wie Briefe, j edoch
m i t de r P r o g r e s s i o n v o n L o t h zu L o t h .

Für Journale unter Kreuzband, welche
gleichfalls bei der Aufgabe zn frankiren sind,
beträgt die Taxe v o n A l exa n o r i e n ab 2 kr.
öst, W, pr. Stück n<,ch ('.-lil-n, und A k>.
öst. W. pr. Stück nach den übligen obcnge-
nannten Orten.

Andere Kreuzbandsendungen genießen keine
Portoermäßigung.

Nebst den hier erwähnten Taxen sind die
Portogl'bühren von den Aufgabsorten b i ö A l e -
x a n d r i e n nach den bisherigen Bestimmungen
cinzuheben, so wie auch Korrespondenzen nach
anderen, als den oben genannten Orten Egyp-
tens fortan bis Alexandrien zu frankiren sind.!

K. k Post - Direktion. Trieft am , 8 .
März l t t l !2 ,

Z !>«. n (") Nr. 2,5.'

K u n d lll a ch u n ft.
I n F^lge Bewilligung der hohen k. k.

Steuer ^ Direkti^u vom <l. d. M. , Z. l l l i l
finder bei diesem Sleueranttc ein Diuruist «lif
die Dauer von drei Monaten mit dem Tag^
gelde ».̂on 70 Nkr. sogleich Aufnahme.

K. k. Steueramt Stein am 22. März lft i l^,

Z l^'" ' («l) Nr. w l l l .

E d i t t.
Das k. k, Landesgericht, als Vergsenat

in i^albach, gibt d.m Simon und Andreas Tho
mann, i.ndckanntcn ,.'lllfe»lhaltcs, u.'dihren gleich,
falls unbekannte» Rechtsnachfolgen, hicmit b<"
kannt:

Es sei über Ansuchen des Herrn F^ in
Poßnik aus Kropp in die Einleitung der Amor^
lisirung nachstehender Satzposten, als .-,) d̂ ß
uinerm l l j . Mai l l^ll l wider di,' Barbara
Bcholler'schcn Erben zu Gunsten des Simon
Thoman Haftendell Urtheiles des Laibacher 3tadt'
Magist, aces vom 7 November !««'.« und der
Appellations.' Bestätigung ddo.2l, Jänner l»<l l ,
bezüglich des als unbestritten erkannten Kaufes
von dem Schmelz.- und Hammerwerksantheile,
Dinstag der V l Re,>nwoche «„!) Ent. Nr.

32, Fol. 377, und Ii) dcS unterm 18. Jänner
l 791, wider Thomas und Agneö Thoman zu Gun-
sten deü 'Andreas Th.oman haftenden Kaufbrie-
fes vom l7 . Jänner' l ? ! ) l / von dem Schmelz-
nnd Hammerantheile Äitlwoch der V l . Reihen-
wochc Ent. Nr. 3 1 , Fol. 3tt!>, zu Eteinbüchel
gewilliget worden.

Es werden demnach Simon und Andreas
Thoman und deren Rechtsnachfolger nm gegen-
wärtigem Edikte aufgefordert, ihre allfälligen
Ansprüche aus obigen Satzposte» sogewiß bin-
nen Einem Jahre, slchs Wochen und drei Ta»
gen, vom unten angesetzten Datum, hieramls gel.
tend zu machen, widrigens nach rcklamationsfreiem
Verkaufe der obigen Frist über neuerliches Ein-
schreiten des Bittstellers mit der Böschung der
obigen Satzpostcu vorgegangen würde.

Laibach am l l . März l««2

Z. 52«. (3) " ^ ^ N r . 33«.

Kouvokations -Edikt.
Von dem k. k. Krcisgerichtt Neustadtl wird

durch gegenwärtiges Edikt allen Denjenigen,
denen daran gelegen, anmit bekannt gemacht:

Es sei von dicsem Gerichte in dle Eröff-
nung des Roukurseö über daS gesammtc be»
wcglichc und über das in jenen Grönländern,
in welchen die delmal bestehende Jur isdi t l ions.
Norm Giltigkeit ha t , befindliche unbewegliche
Vermögen des hierortigen, am l . März l I .
lll) ml,^«li,w verstorbenen Handelsmannes An-
ton M a r k o v i r s c h gcwilliget worden.

Daher wird Jedermann, der an erstgedach-
ten Verschuldeten eine Forderung zu stellen be-
rechtiget zu sein g laub l , anmic erinnert, bis
Ende Jun i I. I . die Anmeldung seiner For-
derung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den unler Eincm allsgrstclillN B.'sll.ter drr
A.itvn M a l k o v l z h'schcn Hionrusmassa, H^rrn
i l l - . Skedl, Gerichlöadvokaten allda, welchem
als Substirut Herr !.>,-. Suppan in Laibach
belgegeben i,t. bei diesem k, k. Kreisgerlchte
clnzureichen, nnd in dieser nicht nur die Rich-
tigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,
ttasc ocssen er in diese oder jene Klasse gesetzt >
zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens nach
Versiießung des erstdestimmten Tages Niemand

,mchr angehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet
habcn, in Rücksicht des Anton M a r k o v i z h'schen
Konkursvermögens ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen sein sollen, wenn ihnen auch wirk-
lich ein Kompcnsationsrecht gebührte, oder wenn
sn' auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut dcö Verschuldet.n vor-
gemerkt wäre.

Zur Wahl deü Kredilorenauöschusses und
d^s Konkursmassavclwalterö, wozu Herr I )p .
Skedl provisolisch ebenfalls bestellt is t , w i r d !
dlc Tagsatzung auf den 4. J u l i d. I . Vor-
nnttags ,<, Uhr bei diesem k. k. Krelsgerichtc!
" l t dem Beisätze anberaumt, daß damals auch
b>? Frage erörtert werde, ob das bereits auf-
genommene Verlassens^daftsinventar als Kr ida.
»lwcnlar gellen, oder ein eigens Kridalüventar
aufgenommen werden solle.

K. k̂  Kreisgericht zu Neustadll im Krön-
lande Krain am l « . M ä ^ i8l»2.

^> l " 6 . (2) " . " N .̂, il,<>.'l
(5 d i k l.

I"> N.ichl'.n'ge u"" risßäm!l!ch.ll G îslc vl'ii 20.
Dc^lnU'rl ! « l i , . ^ . .'i!)UN. weldtü sir in dcr Ersli'lw»?»
sc'chs dcs Il'h.nill 'A"tln,;l'l^ von V<'ll,,,if. qe^cl, )!<"
t'lslis Imnschi;!) 0l'i> Vnlnül, iil'er Eilil.'rriläiii'üiß !'s<>
^er Theils <i„f ^ , , 1. Mär^ »»d 1, Ar>ri! l«<>2. ni'^s-
l'ldnsts» zivci s rN" llrluiws» Ns.i!ifldisll!"^i"a^l"l'
zu»^el! «ls al'^ll'.-Iis,! ^»glsll's,,, wc'qs^rl, fg l'li dcr .ms
0s» 2 Mai l. Z, liu^slxointsn dlil,,» T'^s.'t)»»^ »"'
"l läüt'!!! zu Vlll ' lcil ' l» l'.ll'k. !!„» d.ll'll l>!l lslgllllls»

Nealilaten »öthigelifalls auch mNll t in Schäpill'gsprel'.
srn ueläuberl wrrken sc'llsn.

K. k. Vlzilkömnt l,'ac,S, alS Gruchl. am 28. Ft-
l'll.al 1862.

Z. 483, s») Nr. 5295
E d i l l.

Vom k. k. Vszirl^mle Nl^mciiiisc-orf, cils Gl>
licht, wild den lliil'lsdüntln Nechtslüichfc'l^sln dls
mil Toc»c ad^kgliiigelikn MtUlhäus Polllll.ir von
Pirnipa diermil l l innerl:

Es halie Andreas Poklular. vul^n Schagar von
Ke!nil)!i. lvircl dicstlbll, die Klassc nüf Gi^lKliums«
liilkrssi'Nli»^ »es ill, Gslindi'lichl t̂ ri- vcomcili^sn Her«'
schafl Radnninuskorf 5ul» Nrfif. ?ir. 88l) ut'llomincn.
Or«. iin KlUasilr dl l Slllü'l'^sMlilll'l tDdss^ölj^ch
û!> Pnl^. Nr. 2(il^2 nnd 262 olrmcffel'ln Ucl'el-

Imidlielers samml 5llNli>vllsl. llo'ils»/.!, glll!,»nl. >m0
GlNallnng ürr ^ilinol'üchlichs,! Ninschisil'ung dsisrll'ln
i>u!> l'ru<«. l ^ . D,l.lm!'sr l«61 . Z 429.^. liieramlS
singsbracht, nwrubcl ^«l »n'nidlichs» V'idanl'lliilg sie
Tagsapuilss ans l>cn 10. M a i !862 fti'ili !) Ul' l ,„<t
dem iliil'.nigc deö §.29 a. G. 0 . aiia.lc'rc'iilt. und
dcn G'lla^ls» wc^s» ihres linbclmnitsn Aufcuirialils
Herr AlNon Fl l imil l l l uc»n Na^mciiulsdorf als l 'ui«-
lor n<l uolu'n auf ihre Glfahr und Kosilil blsicllt
wusdc.

Dcssen ivfsden dirsfll'rn z» dem Ende vtssländiglt.
daß sie alleiifnllö zu lecki,r Zcil ftll'N zn rrschlinfn,
oder sich cinen aiidlrsn Sacha'aller zll lieNelllll »lnd
andrr n.nl'd'N't zn nnickf» hlide». widrig,ns dicse Nschls-
sciche mit dcm aufgestclllfn Kurator vell)al>dell wer»
den wird.

K. s. Vs;isll<limt Iiadmalinsdlilf. als Gericht,
a», ^0. De^ml'sl 18«l.

Z 504. (3) Nr. 803.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilssamlt Wippach. als G l '
lichl, wird lntmil bek^nl't glm^cht:

Es sci ül'lr das Ansuä'ln des Hl l l» Eu^en Mnyer
in Wlopaä'. durch besirn Mlichlhnbsl Wildllm Echm»ß
uoi» W'ppcich. sslgln l̂iitl.'»!, MlUlik Nr. 16 von '̂oshs.
ws^sii Hslrn Eugen Mayer von Wippnch sclmlliqm
484 fi, C. M. <'. »!. l . , in die ersklllive öfflnll'che
V,!Nll,lfr!üi>i der. t>cm ^eßlcsn gsl)öllg,li. i „ , Olllllk»
lüi^'c i.'li!lrl,l'„la ^ul» U,l>, Nr. 1«. 3i,flf ^ li17
Uld, Nr. 49. Nlkls. Z, , 9 , 1 , ^ ^r . 4V Nsltf'
Z. l i ) . Ull>. Nr. 2 l ' / ^ . Nrklf, ^. 9 . U,l> Nr l2
Iükif. Z. «. Urb. Nr. 4 ' / , . Nll?f. Z 1. U,l». Ns. 1̂
Ncllf, Z. 1 . dlnin im Giündlulcht Hn<iSl>sr̂  .«ul)
I»l'!5. 3 ^ . Ull>. Nr. 177. endlich im Gi-„ml'l,el>e

z.h<'.lsä'aft W'V»ach 5ul> U'b. Nr, 2 7 ^ Nl^lf. Z. 27.
Ntki. Z. <48. Ntlt. Z. N 8 vorkommflidsi, Nsaülä.
lcn. im ^lrichllich erli^l'tllen El1'äl)un^<<luclll'c von

, Uö70 fi. (5, M,. a/willi^tl nnd zur Voll>>il>ine dtlsel»
l>c» dic Islll'illiiügsla^s^yünqln anf dll> l i . M a i . a»»f

^ l » 2. ) l ini Uüd cilif dln .'». I» l i >8li2. jslSmal
Vosmiüli^s um !) Udl in lc^' d,r Nsalilat mil dem

! Aül'alial l'cstiniml words», d.̂ ß die seilzlchllililde Visa.
! liläl lim l'li t ,r lshlsi, ZlÜdltiui'g a»ch lüür» bcm
! Schäl)»»gsws!ll,e an lci, Mrisll'tstsude» l'ininlilisge'
^ l'l» n'crdc.
! Das Scl'äpnn^proiol'l'll. der GrlilidllllckSlrlsalt
und d«c ^l^l.ilic'ui'I'sdin^nisse söüüll, l'li lirssm Gc»
lichll in dt» ^clrijh,,!ichrn Amloslull^t,, sin^<s»lien
weldcii.

Ä. f. Vl^ilksantt Wil'piich.als Ocrichl. am 11.
Fcl'llmr 18li2.

Z. i l l ! , (:y Nr. 0.'^2.
E d i k t .

Von dlm l. l. '̂ l̂ ilk>?<imls ?!ds!sl>crg. als G "
licht. wird disMit l'tlmml <ism<i<1'i:

(5.1 ssi nl ' l l d.'s Aüsi^'s» dss '̂»lcis ^ iöml
^on S^'lll'ch. sis,il» ^lxll'!! Wc'l'.nnil^ vo» Ps«s!>"s.
wsgs,, schxlriqs" <2tt ft, 2« k,, E M . «. "- ^ , in
d!t ll 'fülios l'ffs»!l!l1,s Vslslli.illill i^ ds,-. d<-m i.'sy.
>slü <i<l'5li^,!,. im Gliult'l'üchc' Hsmoolwi >u!» Ull '.
Nr. 72 v^ilomllisxds«. z» Ps>sl">l qslr.isNl,! Hl>l)»
ls.ilocit, im c,si,l1»ll>cli sllic'l'slN" Sclnipun^wssihe ron
2:;tt0 ft, 5, W, nsli'illiqct u»d zur Vorimdm, sflss!!.,,,,
d!l Hsiü'isllm^laasapM'as» a,ls dr» 4. ?I^7il. ans ?,„
^ Mai nnd auf dtii 4. 3»»i 1802. jedlSma! VornnNaaS
!>m 9 Ubr !,, ditscr Äo'li'sax^c! mil drm Andanqr l»,.
slimmt irc'rt's'i. d.iß di/ ftil^ll'!s,f»d, Nfnlüät „»r l>ei
lvl Istit«-!' Fsill'ittl!»^ nlich llüter dsin Schat/üngsirssthe
a» dc» MsisN'iltsül'rn diüt.üi^f^sl'tn wslds.

DaS Schapllu^psptosl'!!. del Glluidduck^llrnst
»öd dir l'!>i!ali0!>sl.',d!n^nssl l>?»nsl, bf, dilss," G^ichte
ii, d,„ glwöt'„Iil1nn Amlssl»!,dl„ lüi^stdsl, wss^».

K. k, '^^iis^aml As'll^l'ssg alS Gericht am 24.



^152

Z. !>34. (1) Nr. 3! i l7 .
E d i k !.

Vou dem k, k, B,zir?ilamtc Senosclsch. »No Gc-
richl. wird hiemit bckannt gemacht:

E6 sei uber Ausnchen des H l» . Franz Krischen,
Pfarr.'r va» Hrenouiy. gcgcn Maria Prcmron uon
Vrnnd l . »vgcn schnloia/n 18 ft. 20 kr. «. .̂ . c., i»
die erckllliue öffeniliche Vcrsleigernng der. dem ^el)lerl!

gehörigen . im Grni'dbnche le i Hrrrschaft Scnoselsch
liud Urb. Nr. ^ '̂'/^ umkommenden Neali läl . im gerichilich
erhobenen Schäl)nng«wcrlbc von 2l^83 ft. K0 lr. C, W.,
gewilliget und znr Vornal'mc dersclbcll die drillc Fcilbic«
lnngölagsayllüg auf den 23. Api i l Vormittags 10 Uh>
in dicser Amtskaxzlci mil dem Aühange blstimnu wor-
den. 0l'ö rie fcil^nbielcnde Neal'lät bci dichr Feilbie.
lung auch nnlcr dcm Schännug^wc'.lhc all den Mcil'l-
biclcndcn hintaugcgcbc» wcrdc.

Das S<'äynngepro!okl'l!. dcr Orllnll'llchscltrakl
nnd die ^i,;'t^lio!'i!l)cdill^n'ssc können bei diesem Gi,»
richtc in ren gewohnllchc» Amlöstnuden cingcscbcn
wcrdcll.

K. k. Bezirksamt Stnosclsch. alö Gericht, am
4. Dezember 1861.

Z. !'36. ( l ) Nr. 3869.
E d i k t .

Von dem f. k. Brzirlsamlc Scnosetsch, alö Ge
richt, wird hiemit hckanut gemacht:

Es sci nl>er daö Ansuchcn deö Herrn Kai l Prem
ron von Adel^bcrg. gegcl: iinkaS Ooijanz '.'on Hrc.
nouiz. lvegeu <il^ den» Vergleiche vom 20. Dezcmbe,
I8 i i2 . Z. 7803. schuldigen 69 ft. !i4 kr. C. M.

o. 8. o. , III die llekliiiuc offciitlichc Vclsteigcrling t'cr.
dem i?eytetl, g»l'öria.cn. lm Grni'dbuche dcii Glitch
Nliilofl,^ul> U,h. Vtr. 6.'i ooiloiomcude» Neaüiäleii,
<m gerichtlich erhobenen Scha'hnngswerlhc uon2>77ft
k! kr. öst. Wahr. gewil l igcl. nnd znr Vo>»ahme der>
seldcil die dliilc Fcilbiclnligötagsapni'g anf de» 22,
April «862 Vormittags rol l l0 hi^ 12 Uhr hiercmlö
mil dem A»hangc bestimm! worden, daß die scilznbic^
tendc Nealila, bci dilscr Fcilbictung a>:ch nnlcr den,
Schäßnngi>wcrlhe an dcil Meistbiclcnden hinlaligegc»
ben werde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grlliidbllchsertrakl
lilit» die i.'izit.uioliöl'cc'iil^msse lölnlcn dei riesem Gc-
lichte in dci, ^ewüh»!ichcn Amtöiwndcil lillgeftheii
werdeil.

K. k. Bezirksamt Sci'^selsch. als Gericht, am
23. Dlzcml'er 18( i l .

Z . l>^8. ( I ) ?tr, 3!»i)i»
E d i k t .

Von dem k. k. V^,rköamte Sliiosejch. a ^ G m c h i .
»vird hieil,it lickainu ^macht :

Es sei ül'ev dliö Ansmhc» des ^„drc.-'ö Miinisch
'̂0» Seliosetsch. ge^en 'Ülidreaö P.rl'.nl^'sche Ver laß

masse. limer Verlrell lü^ d l^ Herr» Matlhäi,? Peiha»,^
ron Adelsl'er^. welici, alls dem a/n'cht!. V?r^Ieichs
vom 17. I , , ! , l8ö.'i. Z , 3 ^ ! 0 . schlllr'^en 103 ft. (5M,
«'. x. «'., ix die erelllll'.'c öffcinli^c Vcrsjl i^eii i l !^
der. dem ^ y l c n ! q.l 'örigl l , . im Grl>>>d!.'l,chc Hcrr-
schnft Senostlsch >ut> U l l ' ?ir. '̂/^.^ lind " " . ^ ror>
kommllllen Rcaliläte,,. im gerichtlich erdol^ellsu Scha^
zim^wcrldc ooli ^ 0 3 ^ ft. 10 fr. ö. W . . sse>v,l!i^si
llild zur Vorxalime dcisclheil die erste Feildiclllllg^lal-,,
sapU"q alls dcil 12, ^ lor i l . die zivcite a»f dc« I.'i.
M a , li»d die drille alls del, 17. I ,mi 1862. jedes»
mal Vormittags uo» l 0 liiö 12 Ul'r liieramls mi!
dem Aichlili^f l'estimml lvordri,. raß die feilzlil'ttlends
Rcalilat in>r l'ei dcr lspttl' zeill'ielliüg nuch llüter dcn>
Echatzliligölverlhe all do, MellU'ieielideli hilttlN!»

a/a/l 't l i i'.'eide.
Dai« Schapli l l^ 'proiosall. der Grm'dl'llchSerlral'l

und dir ^izilliliolieoeriii.plisse föüi'sü l'ei diesem Gllichte
i» den gcwol.'»Iich'!l AmMl lüden eingesehtll werscn.

K. k, Pechlöamt Sein'stlsch, al^ Giricht. an, 28,
Dezember 186 l .

Z"^l."(l) ' Nr. 4187,
E d i k t .

Vox dem f. f. Ve^illclamtc Senosctsch. alö G<>
richt. wird l ^mi t bclaiü.t glm.,chl :

Es sci über das Ailsllcheii des Ioham, Podboi uo»
Gorcilio, ssc^ei, 5'llkas Goij^xz vo„ H'eiwoi^ ive^en a»5
dem Urll'cile vom 9. Feblllar l8^i4, Z. 1 !80. schliloi,;el!
48 ft, 28 kr. C M . <'. ^. c . , i „ d7e c^kxlioe öff.i,:.
liche VsrNii^ci l i i 'g dcr. dem fehler» gcl'ölige». im
Grlli,c>l'uchc dei! Giücö Iiculofel ^»l) Url». Nr. 6ii
vorkommeiidell Nealilät. im qerichllich erlil,'l'c»cil Schäz>
zlll'gölvertlie voll 1-146 ft. 20 ki. C M , . g.wilN^et imd
z»r ''ljorlialniie rcrs.Il'c» die Mie Fei!l'lslll!!^^ta^i<^ii»^
auf de» 12. Apri l , die zwcile auf de» 13. Ma i ll,i l
dle dr,ile auf re» 16. I l l » i 1862. jcde^mal Vormit
tagö von 10 bis 12 Uhr hieramls mit dem Ä „
dmige bestimmt wortc». daß die feilzlil'islcne, 3lca.
lilä'l bei der lehtcn ^eilbi.tll i lg a»ch »ütcr dem Schäz-
zl l l l^ , rcr lbc a» den Mclslbitlellrcii d i l l l a i l ^cbe i , wcrde.

Daö Lchal) l ! i 'g. 'prolol^l. der Gnl»dbllchslllrak>
u»d die ^izit.itloü'öbed^^nssc sö»»en dci diesem Ge-
richlc in den gewöhnlichen Amlöftxnde» liilgisehe»
wltden.

Hl. k. Vezilksamt Scnoselsch. alö Gericht, am
28. Iaiincr 1862.

Z. «42 (!) ^ ^ )ir. l .
E d i k t .

Von dem k. ?. BczirtV'amle <Zel,l)>llich, a!>) Gc>
richt, wi ld hiemit btlannt geinach: :

Es sci über daö Äiisüchen des Mar i in Src-
l,'oll'jak uon ^liegg. gegeil Aüdreaü Tomschilsch von
S l . Michael, wegen ^us dl,n Vergleiche rom >,
S.Ptcmber I l j ü s , Z. 3260. schlllo,gc» lo i i ft. 44 lr.
E M . <!. «. «.. in die rkeklniuc öffentliche Vclslcia/rliüa.
oer, dem ^cylel,» gebörigel!. un Grnndbuchc Herr»
schaft ^negg "ul> Utt'. Nr. 133 voilommenre» ^ i e ^
I t tä l . im gerichtlich crhot'cncll Schäplii'göwerthc von
1293 ft. 40 kr. öst. W . . gcwilligcl nno ^nr Vc'r^
»ahme onselben die cvste Ililbieliingöl^gsaßüng ans
oen 12. Apr i l , dic zweile alif den 13. Ma i n»d
die dlilte cenf den 14. I n n i 1862, iede^mal Vo>-
mttlagS uon >0—!2 Uhr hicrainlö mit d>in Anhänge
li'slimml luordcil. daß die icilznbleiende Ncallläl nnl
bei der!,y>c» Feilbielnng anch unur de,n Schäßnn^S«
llicclhc an den Meistdlctcndcn hilüai'gegehcn wcrdc.

Daö Schä'tzmigM'otololl, dcr Gillndbnchoerirall
n»d die ^lzilatioliödediü^uisse lö»»e>l bei diesem Ge>
iichlc in den gewöhnlichen Anuoslllnden eingesehen
werccn.

K. f. Bezirksamt Sc»osclsch. alu Gericht, am
18. Flbrnar 1862.

Z. «43. ( l ) R i . 18,
E d i k t .

Von dcm l . k.'Vezirköamte Scuosltsch. als G><
ichl. wird hiemit bekainu gemacht:

Es sei über A>>sl!chen oco Anton ^!s»aßi uo»
Slijollzhe. als Veoollmächllgtcr des Herr» P.nltalcon
^cna>3l uon Hrcnoui^. gegcli Johann Grudcn uon
S l . Michael, we^tll aliS dem geriäl l . Vcrglclche oom
22. I m l i l8 i i l i . Z. 3 0 6 1 . schädig,n l ! 3 ft. 2? kr,
E. M .k . >>. c.. in die clellNiue öffcolliche Verslei^ernng
dcr, tcm Schiern glhörlgen, im Gnmdlnlche der
Slaalühnvschost Aollühcrg.<lll, Url>. Nr. 98 l ooikom-
«ncndcn Realität, im gcrichülch erhobllilu Schäßlingö-
weilhe uo» 2.')U6 ft. 90 kr, oll. W. gcwil l i^ci , nnd
^lil Vornahme derselbe!» tie erste Feill'ietnn^c'l.igf.'hliilg
auf een 10. Ap r i l , die z>rc>lc am den 12. Ma i nnd
oie drille auf re» 14. Zn»i 1862, jedc^nial Voc»
Mlltagö lion 10biö 12 Uhr hicrainlo mit eem Aobange
oestunml worden, daü die fellznbietelloe Rcali iäl „nr
l'cl rer Icptcil Heillieinüg anch nolcr dem Schähnngc!-
lucrlhe ail den Meistbielcnc'r» hiullNlgegtlxi, weide

Das Schäym!g?proiokl,'ll. der Gn!!ie!.'llch2c^lrllfl
nnd dic ^'z'lat'oüöbec'Mgüissc können l'ei diesüi» Gerichie
>n den ^s!uöl)n!ichel, AlNleslxn^l,, eill^escl'c» wetden.

K. k. Vc^llloa'lit Ec»osclsch, als Gciichl. am
14, 3ä»,' lr 1862.

Z. ^i>6 ^!)^ Nr. .'̂ 3.
E d i k i.

Von dcm k. k. Vc^rfüamle Tjchernenil'I. alö Ge>
richl, n.'ird Yiemil blk.'nnl gemach! :

Es s,i l'il'sr Ansüchsü der Aioia S i l l k oon Dö<
l'lizh H«3?l. 1 . g,'gc» A,ina Sira,,») l'o» iNeinrocine
H ' Nr. l!>, wegen »uchl ^«gel'altenen ^>ziln!lo»el'eding<
'listen nnd schnloigen 63 ft. ö. W, c, .«. <>., in die ek<«
klüluc öffenllilic Veislci^elüng der. der ^'eplcrn gel,'ö'
"gen . >m Grnndbllche der Hnijchaf! Tscherinml'l, >u!)
^nrv. N l . 3!)7. 36li. 367. 380 n»d 389 rmlomme,!.
den Ite^lüälc», ,m gcr chilich tihobeüs» Schäpung^.
lvcrihl von 360 ft. ö. W., gewilligrt lind ziir Vor»al me
oelselden die einzigr Fcllbicllli'gs > Tagsayxng ans dci,
l 4 . April d. I . VormiliagS nm 9 Uhr in loko dcr
Nealilät mit dlm A»hai!gc l',st!nnl!l worden, oaß die
slil^lbieleine Nealüäl alich nnicr l l i n SchäpnngS,vml)c
an dc» Mslstt'iclcildc» hlnlaügegsl'Ni weide.

Daü SchäpnngüproiokoU, der Grniidbncholllral!
nnd die l!!zilallon>?l',dll!gl!isse könne» hei diesim Ge>
richle in den gewöhnlichen Amlsslnndtn ringesehrü
werden.

z?. k. Bezirksamt Tschcrüeml.'!, als Gericht, an,
l 0 . Icv ner l862.

Z. « ' ' " . ( y Nr. 208.
E d i k t .

Von, ?. k. Bczirksamte Tschernembl. ale G<richl.
wiro hicm,t bclannl gcinachl:

Es sei nber dl)ö )lnsnchen des Il 'hann Gramer
oon N,ss.Ilhal, gegen Johann Slandoch.r uo>» ^ichi«».
bach, wrgcn ans dem Vergleiche vom 30. Noo. 18.'i9
Z. 7624, schuldigen ^44 ft, 6.'; lr. oil. W, c:. .>'. <-.. j,,^
ĉ ic crlknüoc öfftnlliche Vcrsleigclnng d.r. dem i.'^-
lein gehörigen, im G'linrbnche der H<risch^fl Pö' la»!
>ul) 'lOln. 28, Fol, 66 uolkommende« 3ical,!äi. i,» ^s.
richllich, erhobencn Schä^!,n,jöwerthc vl)n 6.^0 ft. öü.
W.. gewilliget N!>d znl Vornayinc derjelb.n die die,
Heilbillniigstagsahilngen anf dcn 17. Apr,I. anf c>en 19.
Mai nnd anf d.n l6 . I un i l. I , irrcSmal Voimi>lag<>
nm 9 Uhr in loko dcr Ncalllä, lll,t dem Anlange b,-
» îmmt woldc». daß die fcilznblctcndc Nealüat nnr l>e>
cer lebten Feilbillnng anch nnter dem Schäi)n»g<<.
wlrihc an den Meistbietenden hüilangegebc» w^rde

Das Schapnngsprmokoll. dcr Grnüdl'nchöelllall
und dlc ^l lai lol iobl^ngl l isse kö„nen bei diesem Gc-
lichlc in dcn gswöhnlichc» Amtü^nnden cingeschcl,
wcrden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl. als Gcricl't. am
22. Jänner 1862.

< «̂  ^ '» - ^
Z. .'!66. ( l ) Är . 2.'!7.

E d > l i.
Daö k. k. Beziiks.i»!! Möl i l ing, >,Iz Gclichl. macht

bekannt:
Eö habe Josef Simonis) uon Weinberg, wider

Johann Str i^I »oil Vir^bizl'. s>l)!<,. 1!l ft.,dic 5«lagf ei»gl<
l'racht. worüber die Tagsa^nng anf den 3. I n n i d. I . .
frnh nm 9 llhe hicramts angeordnet nnd ulr Vertre«
lung des Geklagten, dcsscn Alifenlball dem Gcrichle nn»
bekannt ist. Herr Anlon Hlcfan,zh uon Möl l l ing be»
llcllt wnrdc.

Dcr Geklagte wird erinnclt. daß er bei der Tag-
saynng selbst oder dürd, einen von ihm bcstclllen Machl-
Haber zn erschelxcn dabe. wil l igend die -rider ihn ein«
geleitelc Verhandlung mit dem anf stine Gefabr l l"0
dosten bestellten Nnrator gepflogen und daniber ent«
schieden werden wird.

N. k Be;i!ksai»t Möül ing. als Gcrich!. am 20.
Jänner 1862,

Z. l i67. ( l ) Nr. 333.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilk^amte Möü l i ng . als Gc-
richl. wird besa»n! gemacht:

Eö hab, Herr Dr. Preül) oon Tschernlmbl. ge-
gen Johann Nenmuizh uon Boikova Hans - Nr. 32.
wegen Dcscn'iltnloNcn pr. l.'i ft., di,''Manralöklage,
hieramls eingebrachl. in Folg, dessen znc V'r l re lnnz
des Gekl.'gteü d.fs.n Anfcnthaüöort nnbela»»: ist.
Herr M a ü i n Bajnk uo» Borakooa al^ z^nrator anf,
gestellt wurde.

Der genannte Gellaglc wird erinnert, in der
erwähnten NechtSangclcgenheit selbst, oder dnrch einen
oon ihm bcslcllien Machib.iber <n ueihandeln. widri«
gens di, gcgc» ihn ein^sleilele Verhandlung n>it dem
anf seinc Gefahr lind Kosten für ih» bcstelllen Knra»
>or gepftogcn werden wnrde.

K. k. Bezirksamt M ö t l l , „ g . als Gl l icht . am 24.
Jänner 1862

Z. «70 "7 ' ( l ) " " N l ^ 7 8 .
E d i k t .

Vom s. k. Bezirksamlc Idr ia . a!ö G<richt, wird
dcn nnbskaniit wo beft„dlichen H,inrich. Anseln, >me>
Amalia Pcbr eröffnet daü die am 2 1 . Dezember 1861
zn Joria oerstorbenc Fra» Katharina Pcnlbar diesel«
l'en mit einem Legale bedachlc:

Wegen ihrcs unbekannte» Anfenlhallcs luirc» lhnen
Hcrr Mailhanö î apeine uon Idr ia als Hnralor bestellt.

K. k, Pezirksamt Id r ia , als Ocrichi. am 20. §c-
lirnar 1862.

Z. «71. ( I ) " ylr. I«c»8.
E d i k t .

Von dem k. k. Vel.iik.'aml.' '̂ack. als Gcrich,, wird
besannt gemach! und den lll>l,,kalll,t wo b.findllch,!! ncich»
benannlln Glänbigern nno deren cillichfal^s nnl'ckann'
len NechlsNlichfl'lg.rn sl iuncrt. d.->ß über Ansuchrn deS
^.ikob .'iierschüchuik uon ̂ opr iuui l i)l'r. 9 un, emzulcilende
Umollisiüüig nachstehender. auf der don Johann Ol l -
sell gehöligcn. ln ^ l ipr inui l Nr. 13 liegendrn, im
Grnndbliche Hcllschdfi ^ck >nl) Uib. Nr. 3 l 9 uorkom'
mende,, Dl i j l . lhnhc nl'cr >'i0 I>U'rt dasiendei, Lc>N«
posten, a ls :

Des f.ir Miza Sc^ni pr. 224 ft. a„> 2. Ma i 1806
vcrslchcrlen SchuIebri.fce «l<1o<o<l<!„. nnd des fü, ThomaS
^ " ö l ' ' ^ p l . 338 ft. ^. W. oder 287 ft. 18 lr. cm, 2.
Mai 180b. uelilchcrien Heiralbri.feö <Iclo <cx!lm. alle
I '»s, welch- aus irgend einem Rlchlöglnndc A„sprnche
oar.nif zn habc:i uermeiue» lu.rds» aufgefordert, solche
b>n»<» l Jabr. 6 Wochc» n»d 3 l n ^ , . , ^om Tage cer
Ei„schs,llling dieses Ediklea. sagewiß bei diescm Gcrichlt
an^nmcld,,! ,l,,d anSznfnhren. w i l l i g , „S nach V.rlanf
^ilscr Fxst anf wcitercs Anlangen diese ssolderunge"
als ctloschcn. geiödlcl l,nt' nnilirksam erl l^rl nnd
dic I'ncherlichc ^'öichnng delsllben bewillig! lverdel'
wncds. Zur Wahinug der Nechle obiger nub,lal!nlcll
Äläubiger wirb Heir Joh. Schnschüik von l!ack b.stellt.

Fl. l . Be,,!>k»z.iml ^.ick. aio Gericht am 18. März
1862.

Z. <"0. (!) I i r . 4l)2.
E d i k t .

Vo„ dem k. k. Bezirlsamle Trcf fen. als Ot '
richt, iriird hienilt hcs.n,,,! gemach!:

Es sei nber das Ansuchen des Mart in Kopiiolj
vo» K r lsch. gegen Michael ^lemcnlschilsch uon Klei»'
>c>ck--wegen auö dcm Unheils uom !8 . H<pt,mbci i860,
Z. 20.'l3. schn,digen 39 ft. 3ii kr. öst. W. o. 5. < .̂, >>'
oic sxeknlive öffentliche Vcisl<iglrn»g der. dcm ^ . y l l l "
gshörigen, ün Gl>lnt.'b'lche dcü Gnlc^ .Mciulack >ul> 3 l l ^ .
Nr. .7 uorkomnicndsn Ganzlmbc sammt Wobn « »»!>
Wisll'schaflögcbändci! . im geiichüich erbobeüe» Sch^,^
^»ngswerlhc uo» 1390 ft, 10 f>-, österr. Wäl)>-.. g l" ' '^ '
ügci nud zur Vornahme dersellen die sseilbieln"^
l"gsal)»ngen anf r,n l l. A p r i l , anf den 12. M »
lmdansden l3 I n n i 1862. jedesmal Vormittags uw "
Uhr in dicscr Amtolanzlei mil d,m Anha„gc l'esti'""^
morden, daß die fslll.nbieicude NeaÜlal »nr bei l ' ^
lel)tln Flilhielung slnch uülei dem Schä^ung^wcilbc " "
ei' Meülbielenden biülangegsben »rerde, .,

Da« Sch<ip"»gSplolokoI1. str Gr,l!'dhll<1'scl!l"ll
ni,d die i^itatiunöbedii'gnisse köüncn bci diesem G>r>ch^
in dcu geil'öhulichen Ainlcstuudtl! cingeschen lvcrdcn. -

, 5t. k. Bezir^anü Treffen. als Gericht. am -">
F'bniar 1862.


